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 Geschlecht und Begabung

Dr. Birgit Oschmann 
Institut für das begabte Kind, Bochum

Geschlecht und Begabung – besteht Chancen-
gleichheit für Kinder mit besonders hohen intellek-
tuellen Begabungen? Sind Männer intelligenter als
Frauen bzw. sind Jungen intelligenter als Mädchen?

IMPULSE FÜR DEN WORKSHOP

Geschlechterstereotype Erwartungen und 

Erfolgsattribution

- Jungen werden häufi ger getestet und gefördert

- Verschiedene Auffälligkeiten bei Begabung: 

Jungen sind eher verhaltensauffällig, Mädchen

ziehen sich zurück

- Geschlecht ist keine Ausrede!

Sinnvolle didaktische oder organisatorische 

Strukturierung

- Ko-Edukation

- Homo- oder heterogene Lerngruppen-

zusammensetzung

Vorannahmen determinieren noch immer die

Potenzialentwicklung (von Kindern)

Diskussion verschiedener Intelligenz- und

Begabungskonzepten

UNTERSTÜTZT VON

     BAUSTEINE                
        TO GO

Geschlecht und Begabung
Heterogenität als Thema erziehungswissenschaftlicher Lehre


